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   Schulstempel                Ort, Datum 
 
 
Dienststelle der  
Ministerialbeauftragten für die 
Realschulen in der Oberpfalz 
Isarstraße 24 
93057 Regensburg  
 
 
 

I. Antrag auf Genehmigung einer Honorarkraft 
im Haushaltsjahr 2013 

 
 

Angaben zur Honorarkraft: 
 

Frau/Herrn  ____________________________________________________ 
            (Name, Vorname) 
 
     ____________________________________________________ 
             (Anschrift) 
 
 
2. Beschreibung der Tätigkeit als Honorarkraft: 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
3. Der Honorarvertrag 
 

Zeitraum der Honorartätigkeit ist vom _________________ bis _________________ 
 

Die geplante Vergütung: _______________________________________________ 
 
 

Der Entwurf des Honorarvertrages ist beigelegt.         ja  nein 
 

Der Honorarvertrag entspricht weitgehende dem „Mustervertrag“.   ja   nein 
 
 
 
 

___________________________________ 
Unterschrift der Schulleitung 
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II. Entscheidung der Ministerialbeauftragten 
 
 
 Dem Antrag der Schule wird  

 

 zugestimmt     ohne Einschränkungen 
           mit Einschränkungen (siehe Bemerkung) 
 

 nicht zugestimmt (siehe Bemerkung) 
 

 
 
Die Zusicherung der finanziellen Mittel für Honorarverträge erfolgt durch  
die Regierung der Oberpfalz. Bis zur Zuweisung der Mittel können keine 
verbindlichen Zusagen zur Kostenübernahme getroffen werden. 
 

 
 

Bemerkung:   
 
___________________________________________________________________ 

 
___________________________________________________________________ 

 
___________________________________________________________________ 

 
 
 
 

Regensburg, _____________________ 
 
 
 
 

Maria Kinzinger 
Realschuldirektorin 
als Ministerialbeauftragte  

 
 
 

III. In Abdruck 
 

 an die Regierung der Oberpfalz am ______________ mit der Bitte um Zustimmung. 
 
Der Honorarvertrag  ist beigefügt. 

 wird von der Schule der Regierung vorgelegt. 
 

 zurück an die Schule am ______________   
 
Die Vereinbarung wird erst mit der Zustimmung der Regierung wirksam. 

 
 
 

IV. z. Akt 
 


